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Rundfahrten " Neues Wien"

25 . August RK ) Donnerstag , 27 . August , Route 5 mit Be¬
sichtigung des Pratersterns , der Hafenanlagen und Getreidesilos
Albern und des Flughafens Schwechat.

Teilnehmerzahl aus technischen Gründen auf drei Autobusse
beschränkt.

Abfahrt um 14 Uhr vom Rathaus , 1 , Lichtenfelsgasse 2.

iener Sommerkonzerte

Donnerstag , 27 . August
17 . 30 Uhr , 11 . Bezirk,Herderpark ( Zutritt frei)T/~AV >f7AV >4- yQ^ — . T\ /T- _ _. • T 1 -i - _ 'Konzert der Musikkap elle der Wiener Verkehrsbetriebe

12 . Bezirk , Steinbauerpark ( Zutritt frei)Konzert d er Musikkapelle der Wiener E — Werke
16 . Bezirk , Kongreßpark ( Zutritt frei)Ko n

_zert der Musikkapelle der Wiener E - Werke
Palais lobkowitz ( Sitzplätze 20 , 30 , 40 S)25 . Aben dkonzert i Helmut Wollmann ( Klavier)

Slfriede Giesel ( Sopran)

Uduard Wertheim —Kremser.
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Ferdinand Schirnböck zum Gedenken

25 . August ( RK ) Auf den 27 . August fällt der 100 . Geburts¬
tag des Kupferstechers Ferdinand Schirnböck.

In Ober - Hollabrunn geboren , studierte er an der Kunst¬
gewerbeschule und an der Akademie der bildenden ' Künste in Wien*
Dann begleitete er den berühmten Archäologen Benndorf bei dessen
Ausgrabungen in Siebenbürgen als Zeichner . Von 1887 bis 1892 war
er in Buenos Aires als Banknoten - Zeichner tätig . Ab 1893 wirkte
er in gleicher Eigenschaft an der Staatsdruckerei in Wien.
Ferdinand Schirnböck , der am 16 . September 1930 in Perchtolds-
dorf gestorben ist , hat es als Stecher von Briefmarken und Bank¬
noten zu hoher Meisterschaft gebracht.

Antrittsbesuch beim Bürgermeister

25 . August ( RK ) Der iranische Gesandte , M . Djavad Ameri ,
stattete heute vormittag Bürgermeister Jonas im Wiener Rathaus
seinen Antrittsbesuch ab.
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Gedenktage im September

25 . August ( RK)
1 - Pribram Univ . - Prof . Dr . Alfred Francis , Professor

für Geschichte an der Universität Wien
( gest . 1943 ) 100.

3 . Kreutz Rudolf Jeremias , Schriftsteller 10.

7 . Leuchs Prof . Dr . Kurt , Paläontologe,
Korresp . Mitglied der Akademie der
Wissenschaften 10.

8 . Strauss Richard , Komponist 10.
11 . Böhler Hans , akad . Maler 75.
12 . Glück Dr . Franz , Direktor der Museen der

■ Stadt Wien 60.
12 . Malfatti Johann , Edler von Monteregio , Arzt 100 . .
13 . Blümel Alfons , Komponist ( gest . 18 . 5 . 1943 ) 75.
14 . Arnim Univ . - Prof . Dr . Hans Friedrich August,

Professor der klass . Philologie an der Uni¬
versität Wien ( gest . 25 . 5 . 1931 ) 100.

14 . Entz Univ . - Prof . Dr . Gustav , evang . Theologe 75.
14 « Grailich Prof . Dr . Wilhelm Josef , Professor

der Kristallographie 100.
16 . Strakosch Alexander , Rezitator und Sprach-

meister 50.
17 . ' Holzel Adolf , Maler und Kunsterzieher 25.

19 . Kisser Univ . - Prof . Dr . Josef , 1950/51 Rektor,
1951/52 Prorektor der Hochschule für Boden¬
kultur 60.

20 . Bäuerle Adolf , Bühnendichter , Herausgeber
der " Wiener allgemeinen Theaterzeitung " 100.

21 . Forst - Battaglia Univ . - Prof . Dr . Otto,
Professor für Genealogie , polnische Ge¬
schichte und Literatur 70.

22 . Dobrowsky Prof . Josef , akad . Maler 70.

23 . Obsieger Prof . Robert , Keramikfachmann
( gest . 27 . 11 . 1958 ) 75.

28 . Mandl Hofrat Hans , Amtsführender Stadtrat
für Kultur , Volksbildung und Schulverwaltung 60.

29 . Skoda Albin , Kammerschauspieler 50.
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Verkefcrszählung am Michaelerplatz

25 - ilugust ( RK ) In den nächsten Tagen wird die Polizei im
Auftrag der Wiener Stadtplanung eine sogenannte Verkehrsstrom¬
zählung im Bereich des Michaelerplatzes in der Inneren Stadt
durchführen ., Die Kraftfahrer bekommen bei der Einfahrt in den
Michaelerplatz einen farbigen Zettel auf den rechten Schein¬
werfer geklebt . Die Ausfahrt geht unbehindert vonstatten . Die
Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis für die dabei auf¬
tretende kleine Behinderung gebeten.

Morgen , Mittwoch , den 26 . August , werden die aus der
Schauflergasse kommenden Fahrzeuge gezählt5 Donnerstag , den
27 . August , die aus der Burg kommenden . Nächste Woche , Dienstag,
den 1 . September , sind die Fahrzeuge aus der Reitschulgasse an
der Reihe , Mittwoch , den 2 . September , die aus der Herrengasse
und Donnerstag , den 3 « September , die vom Kohlmarkt in den
Michaelerplatz einfahrenden Fahrzeuge.

Die Verkehrszählung findet jeweils von 17 bis 18 Uhr statt.

G-emeinde Wien errichtete ein neues Schülerinternat

25 . August ( RK ) Das ehemalige Brigittaspital im 20 . Bezirk,
das Mitte der Zwanzigerjahre von der Gemeinde Wien als Entbindungs¬
heim gebaut worden ist , hat im Laufe der drei Jahrzehnte ver¬
schiedenen Zwecken gedient . Ds .s im Kriege durch Bomben schwer be¬
schädigte vierstöckige Gebäude in der Stromstraße ist als eines
der letzten beschlagnahmten Objekte erst vor fünf Jahren von der
russischen Besatzungsmacht geräumt worden . Für den ursprünglichen
Zweck konnte das Haus nicht mehr benützt werden . Im März ver¬
gangenen Jahres beschloß daher der Gemeinderat , das Objekt in ein
Schülerinternat umzubauen.

Mit Beginn des neuen Schuljahres werden nun die ersten
Schüler in das umgebaute Haus einziehen können . Bürgermeister Jonas
überzeugte sich heute vormittag bei einem Rundgang persönlich vom
Gelingen der umfangreichen Adaptierungsarbeiten . Das Internat
bietet Platz für 175 Schüler und Schülerinnen , für die schöne
Schlafräume mit allen sanitären Anlagen geschaffen wurden . In jedem
äer Stockwerke, di © Gruppen bis zu 22 Kindern aufnehmen können,
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gibt es Aufenthalts - und Beschäftigungsräume , dazu einen Speise¬
raum und eine Teeküche , In dem Gebäude wurde auch ein Pestsaal,
ein Turnsaal und ein großer Spielsaal errichtet . Der Hof des
Internats wird in einen gärtnerisch ausgestalteten Spielplatz
umgewandelt.

Das neue Internatsgebäude wurde von der Stadtverwaltung der

Führung des Vereines " Erziehungsheime " anvertraut , dessen Präsi¬
dent Regierungsrat Fuhri dem Bürgermeister auch den bereits ge¬
schmackvoll möblierten Wohntrakt für Mädchen im Alter von 14 bis
18 Jahren zeigen konnte , ln den wohnlich eingerichteten Zimmern
werden zu zweit oder höchstens zu viert Mittelschülerinnen und
Mädchen aus verschiedenen Lehranstalten Aufnahme finden.

In einer Zeit , in der wir uns immer mehr mit dem drückenden
Problem der sogenannten " Schlüsselkinder " zu beschäftigen haben,
kommt der Errichtung dieses Schülerinternates eine besondere Be¬
deutung zu . Die Gemeinde Wien stellte für den Umbau und die Aus¬
stattung zehn Millionen Schilling bereit . Bürgermeister Jonas
sprach anläßlich seines Besuches im fertiggestellten Internat
allen am Umbau Beschäftigten seine Anerkennung aus.
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Schweinehauptmarkt vom 25 . August

25 « August ( RK ) Unverkauft vom Vormarkts Inland 12 . Ueu-
zufuhrens Inland 2 . 308 , Jugoslawien 100 , Polen 1 . 611 , Rumänien
735j Ungarn 1 . 399 . Gesamtauftriebs 6 . 165 . Auslandsschlachthofs
2 . 509 bulgarische Schweine , 12 . 50 bis 13 . 60 S.

Preises Extremware , Schlachtgewicht 18 . 50 S , 1 . Qualität'
18 bis 18 . 50 S Schlachtgewicht , 2 , Qualität 14 S Lebendgewicht,
17 . 40 bis 17 . 90 S Schlachtgewicht , 3 . Qualität 13 bis 13 . 80 S

\

Lebendgewicht . Zuchten 12 bis 13 . 50 S , Altschneider 11 bis 13 . 20 S.
Ausländische Schweine notierten : Jugoslawische 13 . 50 bis 14 S,
rumänische 12 . 60 bis 14 S , polnische 13 bis 14 S , ungarische
12 . 70 bis 14 S . Der Durchschnittspreis für inländische Schweine
erhöhte sich um 46 Groschen , der Durchschnittspreis für aus¬
ländische Schweine erhöhte sich um 20 Groschen je Kilogramm.


	Seite 1686
	Seite 1687
	Seite 1688
	Seite 1689
	Seite 1690
	Seite 1691

